
Ausgangslage.
IKEA Betten sind besser, als viele Schweizer glauben. 
Wie bringen wir ein Land dazu, HEMNES, MALM und Co. 
in einem neuen Licht zu sehen?

Idee.
Indem wir sie in ein IKEA Bett stecken und eine Nacht erleben 
lassen, die sie so schnell nicht mehr vergessen werden: Am 
5. August 2017 luden wir den britischen Starkomponisten Max 
Richter ein, sein achtstündiges Werk «SLEEP» live und exklusiv 
in Zürich aufzuführen. Vor einem schlafenden Publikum.

Resultat.
Über 4 200 Menschen haben sich um eines der 60 Betten
beworben. Jeder von ihnen hat vorab sein ersönliches Traum-
bett konfiguriert. Das Event selbst schaffte es in die Haupt-
ausgabe der Schweizer agesschau. Die grössten Tageszeitun-
gen berichteten in ganzseitigen Artikeln über den Event. 
Und die Betten von IKEA waren Thema in unzähligen Blogs, 
auf Newssites und im Radio.

Dialog.
Die begehrten Tickets konnte man nicht kaufen – sie wurden 
verlost. Über den IKEA Newsletter und im IKEA Family Magazin 
«Hey!» wurde auf das einzigartige Konzertereignis aufmerksam 
gemacht. Wer dabei sein wollte, konnte sich auf unserer Microsi-
te um eines der begehrten Betten bewerben. Dafür musste man 
nur sein persönliches Traumbett konfigurieren. Mit etwas Glück 
erwartete einen dann eine unvergessliche Nacht in eben diesem 
selbst konfigurierten Traumbett.
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